
 

 

Stellungnahme zur Aktualisierung der Richtlinie für den Umgang mit 
Schulpflichtverletzungen 
 

Die Elternkammer Hamburg begrüßt ausdrücklich die nun verbindlich festgelegte intensivere 
Zusammenarbeit der Behörden. In dieser verstärkten Koordination sehen wir die Möglichkeit, 
zügig nachhaltige Lösungen für eine verbesserte schulische Bildung der Kinder zu finden. 
 
Kritisch sieht die Elternkammer Hamburg jedoch die gestiegenen Anforderungen an die Lehrkräfte 
hinsichtlich fehlender gesundheitlicher Behandlungen und Untersuchungen. Lehrerinnen und Lehrer 
sind keine medizinischen Fachkräfte. Dieser Aspekt sollte bei den Erwartungen an sie berücksichtigt 
werden. 
 
Die Elternkammer Hamburg erwartet zudem, dass die notwendige Kommunikation und 
Dokumentation unter strikter Einhaltung des Datenschutzes erfolgt, sowie die Eltern über alle 
notwendigen bzw. eingeleiteten Schritte und Maßnahmen schriftlich informiert werden. 
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